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Politiſche Wochenſchan
Die erkys des Schiedsſpruchs im lippiſchen Thron

folgeſtreit hat zur Anerkennung der Anſprüche derHieſterſeidſchen Linie geführt und den ein Jahrzehnt lang

die deutſche Politik durchziehenden Streit endgültig beſeitigt
Grafregent Leopold hat als Fürſt Leopold III mit der
üblichen Proklamation ſeine nun definitive Regierung
übernommen Die lippiſche Bevölkerung brachte dem Sieger
in dem harten Kampfe ums Recht einen Fackelzug dar Der
erſte der ihm Glück wünſchte war der Fürſt von Schaumburg
Lippe ſein Prozeßgegner Auch der Kaiſer ſandte ein in
freundlichen Worten gehaltenes Glückwunſchtelegramm Somit
iſt denn nun endlich dieſer unſelige Abſchnitt innerer deutſcher
Politik zum Abſchluß gelangt und zwar in einer Weiſe
welche mit dem allgemeinen Rechtsempfinden n
harmoniert Man darf dem Fürſten Bülow das unbeſtreit
bare Verdienſt beimeſſen die Affäre die nach dem Romintener
Telegramm eine ſehr unangenehme Geſtalt zu nehmen auf
dem beſten Wege war mit aller Vorſicht in Ordnung ge
bracht zu haben

Die Rückkehr des Reichskanzlers von ſeinem Baden
Badener Erholungsaufenthalt nach Berlin hat in dieſen
Tagen ſtattgefunden Noch vor der Rückkehr des Fürſten
erſchien in der Köln Ztg eine offiziöſe Auslaſſung über
die Einigung des Bundesrats in Sachen der Reichs
finanzreform Es ſollen in der Tat 150 200 Millionen
durch neue Steuern aufgebracht werden Bei der Reichs
erbſchaftsſteuer ſollen die Deſzendenten nnd Ehegatten von
der Steuer befreit bleiben Hiermit iſt das Hauptbedenken
welches von freiſinniger Seite gegen eine Reichserbſchafts
ſteuer erhoben wurde beſeitigt Es fragt ſich natürlich wie
die übrigen Beſtimmungen des Entwurfs lauten werden
über deſſen Formulierung Genaueres noch nicht bekannt iſt
Auf die größten Bedenken ſtößt natürlich die geplante Er
höhung der Bier und Tabakſteuer Von einer Erweiterung
der Reichsſtempelſteuer ſprach das offiziöſe Organ gleichfalls
Man wird abzuwarten haben wie weit die Regierungen in
ihren bezüglichen Forderungen gehen
es daß tro
Reform der Branntweinbeſteuerung die eine Beſeitigung der
Liebesgaben im Gefolge hätte nicht in Ausſicht genommen
iſt Es wird nach wie vor Aufgabe der Linken bleiben die
Notwendigkeit der Vornahme dieſer Steuerreform die dem
Reich 40 Millionen Mark erſchließen kann zu betonen
Eine Reichswehrſtener wurde für ein Spezialausgaben
gebiet vorbehalten Die Abneigung des Reichstags gegen
eine Reichswehrſteuer wird indes wohl kaum ſo plötzlich
geſchwunden ſein daß ſein ehemals einſtimmig ablehnendes
Votum ſich über Nacht in Zuſage verwandeln dürfte Ferner
kündigte das rheiniſche Blatt eine Neuregelung des Matrikular
beitragsweſens an Die Matrikularbeiträge ſollen in Zukunft
nach dem Prinzip der Leiſtungsfähigkeit der Einzelſtaaten
erhoben werden und ihre Höhe ſoll einen beſtimmten
Maximalbeitrag nicht überſchreiten dürfen Da das Zentrum
indes nicht die Abſicht hat die verfaſſungsmäßige finanzielle
Verantwortlichkeit der Einzelſtaaten für die Ausgaben der
Reichsverwaltung einzuſchränken tritt dieſe letztere Reform
i mit ſehr großen Ausſichten auf Verwirklichung auf den

an
Gelegentlich des Aufenthaltes des deutſchen Kaiſers in

Dresden kam in Trinkſprüchen Kaiſer Wilhelms
und König Friedrich Auguſts die Entſchloſſenheit
der deutſchen Bundesfürſten zum Ausdruck treu am Reiche
feſtzuhalten und die großdeutſche Politik der Vorfahren be
ründet auf gegenſeitiges Vertrauen konſequent fortzuſetzen
m Auslande dürfte dieſe bundesfürſtliche Kundgebung die

zu ſehr gelegener Zeit kommt ganz beſonders bemerkt
werden Das Deutſche Reich iſt zwar über den Charakter
eines rein vertragsrechtlich zuſtande gekommenen Bundes
weit hinausgewachſen Aber die Grundlage der Einheit
bildet gleichwohl die Treue gegenüber dem Bundesvertrage
Die Geſinnung mit der die deutſchen Fürſten ſich zur Ein
heit der Nation bekennen muß auf das angenehmſte be
rühren Am Tage der Moltkefeier in Berlin toaſtete derKaiſer im Kreiſe Pinergenerale auf das deutſche Volk in

Waffen Auch dieſer Trinkſpruch muß im Jn und Aus
lande ſtarke Aufmerkſamkeit erregen und bekunder den
ernſten Willen des deutſchen Kaiſers den Rechten des
Deutſchen Reiches überall da wo man ſie mißachten ſollte
die nötige Anerkennung zu verſchaffen Eine prinzipielle
Auseinanderſetzung über die Befugniſſe der Landtage der
Einzelſtaaten zur Kritik der auswärtigen Politik des
Reiches fand jüngſt in der bayeriſchen Abgeord
neten kammer ſtatt wobei Herr v Podewils die Jn
kompetenz der Einzellandtage in dieſer Hinſicht mit Nach
druck betonte ein Beſcheid gegen den zumal nach der
Motivierung die ihm der bayeriſche Miniſterpräſident gab
ſtaatsrechtliche Bedenken nicht zu erheben ſind Es iſt

mit n rn hervorzuheben daß Bayern in dieſer
offiziellen Aeußerung des Herrn v Podewils ſeine un
bedingte Achtung vor der Reichsverfaſſung wieder einmal
an einem Beiſpiele dargetan hat

Die Fehde zwiſchen dem liberalen Führer Caſſelmann
und dem bayeriſchen Staatsminiſter v Podewils wird ver
mutlich nicht zu einer Kabinettskriſis führen ſie hat aber
von vornherein die Stellung der bayeriſchen Liberalen
dieſem Kabinett gegenüber klargelegt Jn Baden ergaben
die Hauptwahlen einen vorläufigen Zentrumsſieg den es
ilt in den Stichwahlen möglichſt abzuſchwächen Zu dieſem
ehufe haben die Liberalen bezw Nationalliberalen mit

den Sozialdemokraten zum Schauder der rechtsſtehenden

Preſſe einen Stichwahlvertrag abgeſchloſſen zur ger
ſeitigen Unterſtützung Natürlich vereinbarte daraufhin
das Zentrum mit den Konſervativen einen Wahlpakt und
erklärte ſich um möglichſt viele Nationalliberale von dem
mißlichen Vertrag mit den Sozialdemokraten auf ſeine
Seite herüberzuziehen bereit für zwei antiultramontane
Proteſtanten einzutreten Erſt das Wahlergebnis kann
lehren ob ſich die Stichwahlpraxis in Baden bewähren
wird oder nicht Die Wahlrechtsreform in Heſſen iſt
nach dem Auftauchen des verhängnisvollen Jnitiativ
antrages der Erſten Kammer in der Zweiten Kammer an
dem Widerſpruch der Regierung und des Volkshauſes gegen
die Erweiterung der Kompetenz der Ständekammer geſcheitert
Ueber die Wiederaufnahme der Wahlrechtskampagne hat
Miniſter Rothe Mitteilungen noch nicht gemacht Doch
finden die Wahlen in Heſſen unter der Loſung ſtatt die
Reform des Wahlrechts durchzuführen

Die deutſche Landwirtſchaft feierte in dieſer Woche
zwei bedeutſame Feſte eine Kühn Feier und eine
Märcker Feier Jn Kühn deſſen achtzigſten Ge
burtstag die landwirtſchaftliche Gelehrtenwelt in Perſon
oder in Glückwunſchlelegrammen in Halle a S vereinte
feierte die deutſche Landwirtſchaft den wiſſenſchaftlichen Alt
meiſter der die Bedeutung des Getreidebaues und der Vieh

ucht für die deutſche Nationalökonomie ſtets wirkſam hervor
gehoben Jn Märcker verehrte ſie den bedeutenden Hallenſer

orſcher der Agrikulturchemie durch deren Begründung und
lusbau die deutſche Landwirtſchaft im internationalen und

nationalen Wirtſchaftsbetriebe wettbewerbsfähig geworden
iſt deren Aufſchwung die Regenerationsperiode der deutſchen
Landwirtſchaft eingeleitet hat Herr v Podbielski gab
bei dieſer Gelegenheit eine Art politiſchen Glaubens
bekenntniſſes zum Beſten das ſich indes keineswegs durch
beſondere Klarheit auszeichnete Jndem er auf der einen
Seite die Gemeinſamkeit der Jntereſſen von Handel
Induſtrie und Landwirtſchaft betonte erklärte er auf der
anderen Seite daß die landwirtſchaftlichen Intereſſen mit
den Staatsintereſſen identiſch ſeien Aus weiteren Reden
die der Miniſter in der Verſammlung des Weſtfäliſchen

Sehr bedauerlich iſt Bauernvereins in Münſter hielt deſſen Ehrenmitgliedſchaft
aller Anregungen von liberaler Seite eine er annahm ging hervor daß die Betonung der

Jntereſſenſolidarität der Landwirtſchaft mit Handel und
Induſtrie nichts weiter als eine bloße Redeblüte geweſen
iſt wie es ja auch die Taten des Podbielskiſchen Regimes
beweiſen Wenn der Miniſter dabei von ſchmutzigen An
griffen auf ſeine Perſon ſprach wobei er die Beröffentlichung
des Berliner Tageblatts über ſeine angeblichen Beziehungen
zu der Firma Tippelskirch K Co im Auge hatte ſo
iſt ſoviel zu bemerken daß dieſe perſönlichen Angriffe in der
liberalen Preſſe ebenſo verurteilt werden wie in allen
anderen Blättern Der beſte Beweis dafür iſt die Tatſache
daß die Freie deutſche Preſſe Freiſinnige Zeitung r
die Firma Tippelskirch veranlaßte eine authentiſche Klar
ſtellung über die vom Berl Tagebl veröffentlichten
Gerüchte über die beiden Konten erſcheinen zu laſſen Jeden
falls lehnt die liberale Preſſe im Lande die Anwendung von
Kampfesmitteln die das politiſche Leben vergiften müßten
und dem Angegriffenen eine unverdiente Sympathie ein
bringen mit Entſchiedenheit ab

Die n o der preußiſchen Landwirtſchaftskammern bot ſich den Kommunen an in Gemein
ſchaft mit ihnen ſtädtiſche Fleiſchverſorgungs Zentralen
wer glaubt da noch an die Mittelſtandspolitik des Bundes
der Landwirte ins Leben zu rufen Dies Anſinnen
den Fleiſchhandel zu monopoliſieren das ſelbſtverſtändlich
in den Städten nicht auf Gegenliebe ſtoßen wird zeigt nach
welcher eigenartigen Richtung die Podbielskiſche Politik ſich
entwickelt Da iſt es denn an und für ſich begreiflich daß
die Städte die ſich im Deutſchen Städtetage zuſammen
geſchloſſen haben bei dem r Reichsbeamten dem
Kanzler Fürſten Bülow ihre Bedenken gegen die fleiſchver
teuernde Politik des Landwirtſchaftsminiſters entwickeln
wollen Weniger begreiflich aber iſt es daß ſie auf ihrer
AudienzJdee verharren nachdem der Fürſt in diplomatiſcher
Höflichkeit ihnen die derbe Antwort gegeben daß er für ſie
nicht zu ſprechen bezw zu haben ſei Daß die Audienz noch
einen Zweck hat iſt wenn man die innerpolitiſche Lage be
rückſichtigt ſo un wahrſcheinlich wie möglich

Bebels Erbſchaft und die VorwärtsKriſis ge
hören nicht tatſächlich aber doch ideell nahe zuſammen Wie
ſchön iſt es nicht im Lande die Abſchaffung des privaten
Kapitals zu predigen und ſich hinterher ſelbſt auf die
arbeitsloſeſte Weiſe der Welt durch ſimples Erben von
einem RoBeliebigen ein privates Kapital in den Schoß
werfen zu laſſen Wenn dabei auch die Konſequenz und
die Jdee zum Teufel geht gerettet iſt wenigſtens das per
ſönliche Wohlbefinden aller Laſter Anfang Das gleiche
iſt es mit der Achtung der Perſönlichkeit derjenigen geiſtigen
Arbeiter die ſeit Jahren die größten Opfer gebracht haben
um unter Hintanſtellung ihres eigenen Intereſſes der ſozial
demokratiſchen Partei ihre Lebensarbeit zu widmen wir
meinen der Redakteure des Vorwärts Da predigt die
Sozialdemokratie im Lande die Achtung der Perſönlichkeit
des Arbeiters aber die Partei ſelbſt kümmert ſich nicht das
Atom einer Jdee um dieſe Perſönlichkeit ſondern verfährt
mit einem eyniſchen Abſolutismus der ſeinesgleichen ſucht
Ruſſiſches Regiment iſt in der Sozialdemokratie eingezogen
Zarentum regiert in der Bebelſchen Partei Es kann nicht
ausbleiben daß ſich die Bevölkerung mit Abſcheu von einem
Parteikretinismus abwendet der ſo täppiſch mit der Zucht
rute der rohen Gewalt in die heiligen Empfindungen derer
eingreift die ihr Leben der Partei geopfert haben Dieſe
Vörwärts Affäre muß zu einem Debacle führen

Der MarokkoZwiſchenfall zwiſchen England und dem
marokkaniſchen Räuber Valiente iſt durch die Auslieferung
der engliſchen Offiziere beigelegt Der Sultan hat die
Konferenzvorſchläge der Mächte angenommen Loubets
Reiſe nach Madrid iſt ohne Zwiſchenfall glücklich verlaufen
Jn England feierte man den hundertjä Gedenktag
von Trafalgar Liberale Politiker wie Grey Roſebery
und Sidney Whitman äußerten ſich über das Verhältnis
zu Deutſchland und Frankreich Daß eine offizielle
Streitfrage zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Groß
britannien überhaupt nicht beſteht und einem deutſch
engliſchen Einvernehmen keine Hinderniſſe im Wege ſtehen
betonte Miniſter Brodrick Ob er dabei die Anregung der
in Tanger anſäſſigen Engländer im Auge hatte die in
einer Eingabe an die britiſche Regierung die Anbahnung
einer deutſch engliſchen Jntereſſengemeinſchaft in Sachen
der Marokko Frage empfahlen Dieſe aktuellen Fragen
traten hinter dem Zeitungsgehetz mehr zurück das ſich zur
Abwechſelung einmal mit dem angeblichen Aufdecken einer
neuen deutſchen Jntrigue gegen das engliſch ruſſiſche
Einvernehmen in Zentralaſien beſchäftigte Daß
Deutſchland gegen ein ruſſiſch engliſches Einvernehmen
durchaus nichts einzuwenden hät betonte nachdrücklich die
Köln Ztg in einer offiziöſen Auslaſſung Auch der

Angriff der Wiener Neuen Freien Preſſe gegen
Lansdowne beſchäftigte in maßloſer Weiſe die engliſchen
Blätter Sie beſchuldigten die deutſche Regierung dieſen
Angriff verurſacht zu haben natürlich aber gehen die
deutſche Regierung die Artikel der Neuen Freien Preſſe
überhaupt nichts an Und ſo ſchließt ſich ein engliſches
Entrüſtungsmanöver an das andere es werden ihrer bald
zu viele um ſie zu rubrizieren

Schweden hat den Vertrag zur Auflöſung der n
norwegiſchen Union angenommen Die Beſchlußfaſſung
über die Volksabſtimmung in Norwegen bezw
über die Königswahl ſollte geſtern im Storthing in
Chriſtiania ſtattfinden Die Pforte beharrt in der Frage
der macedo niſchen Finanzreform auf ihrem Wider
ſtande den angeblich eine ruſſiſche Flottendemonſtration
brechen ſoll Jn Chile hat eine Hun gers not ſechzig
Opfer gefordert Ungeheuer alarmierende Nachrichten kamen

die letzte Woche aus Rußland wo jeglicher Verkehr durch
den Ausſtand der Eiſenbahn Poſt und Telegraphen
beamten aufgehört hat Nach Großfürſt Wladimirs
Auseinanderſetzung mit dem Zaren hat General Trepow
den Oberbefehl über die Petersburger Garniſon über
nommen Pobjedonoszew ſoll zurückgetreten ſein
Witte hat angeblich Vollmachten zur Einführung der
Konſtitution bereits erhalten nach anderen Meldungen ſoll
er ſie erſt noch erhalten Ob die Bewilligung einer Kon
ſtitution nicht bereits zu ſpät kommt ob die Ent
wicklung des Generalausſtandes zur Revolution ſich
überhaupt noch wird aufhalten laſſen das iſt die große
Frage die jetzt aktuell wird Jedenfalls hat dieſe Auffaſſungſehr viel für ſich Möglicher Weiſe aber bändigt General
Trepow durch eine Schreckensherrſchaft noch einmal die

drohende Empörung F W
Deutſches Reich

Der Schiedsſpruch in der Lippiſchen Thronfrage
Auf die Kundgebung des Fürſten von Schaumburg Lippe er

widerte Fürſt Leopold
Für die freundlichen Worte womit Eure Durchlaucht meiner

am geſtrigen Abend gedachte ſage ich Jhnen meinen beſten
Dank Leopold zur Liippe

Der Landtag des Fürſtentums wird am 4 November von dem
Fürſten Leopold mit einer Thronrede eröffnet werden

Fürft Leopold zur Lippe drahtete an den Kaiſer bei der
Regierungsübernahme

Eurer Majeſtät geſtatte Jch Mir in Ehrerbietung mitzuteilen
daß Jch auf Grund der heute abend verkündeten Entſcheidung
des Schiedsgerichts die Regierung des Landes übernommen
habe Es wird Mein vornehmſtes Beſtreben bleiben dem
Reiche ſtets ein treuer Bundesfürſt zu ſein Leopold Fürſt
zur Lippe

Kaiſer Wilhelm antwortete
Berlin Schloß 26 Oktober nachmittags 6 Uhr Seiner

Durchlaucht dem Fürſten Leopold zur Lippe Eurer Durchlaucht
beſtätige Jch gern den Empfang Jhrer Mitteilung daß Sie
auf Grund des Spruches des Schiedsgerichts die Regierung
übernommen haben Es erfüllt Mich mit Befriedianng daß
damit der Thronſtreit ſeine Erledigung gefunden hat Möge
Eurer Durchlaucht eine lange Regierung zum Segen Jhres
Landes und im Einklang mit den Jntereſſen des Reiches be

ſchieden ſein Wilhelm I R

m

Die Fleiſchnot
Miniſter v Podbielski gab in der Verſammlung des Weſt

fäliſchen Bauernvereins in Münſter angeblich die Mitteilung
daß die Umfrage wegen der Teuerung vor vier Monaten
nicht abſchließbar ſei

Die Verſammlung des Weſtfäl Bauernvereins in
Münſter ſandte an den Reichskanzler Fürſten Bülow folgendes
Telegramm

Die hier tagende Generalverſammlung des Weſtfäliſchen
Bauernvereins zugleich namens der in den chriſtlichen deutſchen
Vauernvereinen vereinigten 300,000 deutſchen Bauern ſowieder Vorſtand der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Weſtfalen ſprechen Ew Durchlaucht den wärmſten Dank aus
daß Ew Dürchlaucht im Je unſeres nach Milliarden
zu bewertenden deutſchen Viehbeſtandes den ungerechtſertigten
Anforderungen nach weiteren Einfuhr Erleichte
rungen nicht nachgegeben haben und hoffen vertrauensvoll
daß dieſer notwendige Schutz unſerer Viehzucht wie bisher



S

r
h

i n

h

n

u in Zukunft in vollem Umfange erhalten
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Von weiteren Einfuhrerleichterungen zu ſprechen iſt ſehr
merkwürdig da doch bisher überhaupt Erleichte rungen
nicht zu verzeichnen ſind

Kommnunagles
Der Gemeinderat von Stuttgart beſchloß dem Verein

für das Wohl der arbeitenden Klaſſen zur Sanierung
der Äliſtadt ein Darlehen von 4 Millionen Mark aus dem
Reſervefonds der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu gewähren

Arbeiterbewegung

Eine günſtige Wendung hat wie die Neue Vogtl Ztgmeldet die Lohnbewegung in der Soler
Maſchineninduſtrie genommen Jn der Vorſtandsſitzung
des Vereins der Lohnſchiffchen Maſchinenbeſitzer wurde mit
geteilt daß der größte Teil der Fabrikanten den Tariflohn
anerkannt dat und ein beträchtlicher Teil von ihnen bereits die
höheren Löhne ohne ſchriftliche Aeußerung zahlt Demnach iſt
anzunehmen daß es am 30 d M nicht zum Stillſtehen der
Maſchinen kommt
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Kuskand
England und Dentſchland

Jn der Rede die der Staatsſekretär Brodrick am Freitag
in Guildford gehalten hat und in der er auf die Worte Roſe
berys anſpielte daß die Polemiken gegen Deutſchland nicht die
wahren Gefühle ausdrückten die die beiden Völker für einander
hegten wenn ſie auch die Anſichten einiger Mitglieder ihrer
Regierungen zum Ausdruck brächten führte der Staatsſekretär
weiter aus es dürfe keine Zeit verloren werden um das auszu
ſprechen was er mit allem ihm zu Gebote ſtehenden Nachdruck
betonen möchte daß nämlich zwiſchen den beiden Regierungen
keinerlei perſönliche Verſtimmungen herrſchten Er ſage noch
weiter daß keinerlei unerledigte Frage irgend welcher Art
zwiſchen beiden Regierungen beſtehe und nichts vorliege was
Animoſität zwiſchen ihnen hervorrufen könnte Ein gutes Ein
vernehmen mit den Nachbarn welche Sprache ſie auch ſprächen
ſei notwendig und wünſchenswert Alle Gerüchte von Mißver
ſtändniſſen müßten beſeitigt werden ebenſo die zirkulierenden
Märchen von dem Plan eines Einfalles von 100,000 Soldaten
in Schleswig Holſtein und von den völlig grundloſen Angriffen
die wohl dazu dienen könnten die Feder gewiſſer Männer von
der Preſſe dienſtwillig zu machen die aber von jedem verant
wortlichen Staatsmann kurzerhand zurückgewieſen würden

Gegenüber den Verſuchen der engliſchen Preſſe es ſo dar
zuſtellen als ob die deutſche Diplomatie gegen das Zuſtande
kommen eines engliſch rnſſiſchen Uebereinkommens in Petersburg
intrigiert habe und als ob wegen der Erfolgloſigkeit der deutſchen
Jntrige der deutſche Botſchafter v Alvensleben ſeine Demiſſion
eingereicht habe ſchreibt die Köln Ztg Alle Meldungen von
deutſchen Gegenvorſchlägen die ein ruſſiſch engliſches
Einvernehmen zum Scheitern bringen ſollten beruhen auf
einer der Times würdigen Erfindung Die Nachricht iſt
falſch in ihrer Allgemeinheit und lächerlich in ihren Einzelheiten
Uebrigens war der Botſchafter v Alvensleben bereits zum Rück
tritt entſchloſſen ehe von einer ruſſiſch engliſchen Annäherung
die Rede war Deutſchland hat ein derartiges Jutereſſe an der
Erhaltung des Friedens daß es ihm nur Recht ſein kann
wenn ſich die Reibungsflächen zwiſchen Rußland und Eng
land verminderten

Die Lage in Nuſtland
Die Feuersbrunſt in Warſchan

Nach aus Warſchan eingetroffenen zuverläſſigen Meldungen
herrſcht dort wie in Beſtätigung einer geſtrigen Depeſche ge
meldet wird ſeit der Donnerstagnacht eine gewaltige Feners
brunſt die von Aufrührern angelegt worden iſt Ein ganzer
Stadtteit ſteht in Flammen

Aus Lemberg wird gemeldet Gerüchtweiſe verlautet in
Warſchau wäre der Bahnhof der Warſchau Wiener
Bahn in Brand geſteckt worden Die Feuerwehr habe die
Löſchhilfe zunächſt verweigert und mußte durch Militär dazu
gezwungen werden Jn der Stadt herrſcht Panik

Den Zeitungen in Warſchau wurde die Veröffentlichung
7 Privattelegrammen ans Petersburg und Moskau ver

ot en
Trepow als Sieger

Die Spannung in Petersburg läßt dem B zufolge
ſichtlich unter dem Einfluß des Aufrufs Trepows an die
Bevölkerung nach Das Leben der friedlichen Bevölkerung
nimmt wieder die gewöhnliche Form an nur die Streikenden
verharren in paſſivem Widerſtand Die beabſichtigte
Ueberreichung der Petition der Arbeiter an den Senat unter
blieb da ſie zu Vlutvergießen geführt hätte

Die Stadt Petersburg iſt in vier Armeebe zirke einy
geteilt Jn die Kaſernen wurden große Mengen Mehl und
Fourage gebracht Der Belagerungszuſtand wird wahr
ſcheinlich proklamiert werden General Trepow erklärte in
einem Jnterview die Ausſtändigen würden das Spiel verlieren
weil ſie der neutralen Bevölkerung die Lebensmittel abſchneiden
und dieſe Klaſſe der Bevölkerung dadurch gegen ſich aufreizen

Entgegen anderweiter Meldungen wird in ruſſiſchen Hofkreiſen
verſichert daß der Zar Rußland auf keinen Fall ver
laſſen werde

Jn der Petersburger Univerſität wurden am Abend
enorme Maſſenverſammlungen abgehalten bei denen heftige
Aeußerungen gegen den Zaren fielen Truppen ſtrömen in
Maſſen in die Stadt General Trepow verſammelte die
Oberſten um ſich und erklärte ihnen ſie hätten volle Ermäch
tigung auf jede Menſchenanhäufung von über é6 Mann ſchießen
zu laſſen Jm ganzen ſind jetzt an 60,000 Soldaten in
Petersburg

Die Angeſtellten aller Petersburger Privatbanken be
ſchloſſen zu ſtreiken unter Aufſtellung freiheitlicher Forderungen
An die Beamten der Staatsbank iſt die Aufforderung er
gangen ſich dem Ausſtand anzuſchließen

Jn der am Donnerstag in Petersburg abgehaltenen
Sitzung der profeſſionellen Verbände beſchloſſen die Apotheker
Aerzte Advokaten und andere Berufsklaſſen ſich
am 28 Oktober dem Ausſtande anzuſchließen Die Setzer
faßten den Beſchluß nur in revolutionärem Geiſte redigierte
Zeitungen zu ſetzen Auf amtliche Anordnung ſind alle Schulen
bis zum 31 Oktober geſchloſſen worden

Freitag früh haben in Moskau das Waſſerwerk
die Straßenbahnen und die Gas anſtalt ihren Betrieb
eingeſtellt Der Generalgouverneur von Moskau hat bekannt
gegeben daß der Verkehr auf der Nikolgaibahn und auf der Bahn
MoskauKaſan wieder hergeſtellt werde Der Ausſtand ver
hindere nicht die Verſorgung der Stadt Moskau mit Lebens
mitteln die in genügenden Mengen vorhanden ſeien Zum
Schutze der friedlichen men ſeien in der ganzen Stadt
Truppen aufgeſtellt welche bei der kleinſten Volksanſammlung
und beim geringſten Anzeichen einer verbrecheriſchen Abſicht mit

Die Kundgebungſcharfen Patronen ſchießen würden
ſchließt mit der Aufforderung die Einwohner möchten ruhig
ihrer Beſchäftigung nachgehen

Auf Anſuchen von Bürgern ſind in Jekaterinoslaw die
Truppen wie amtlich gemeldet wird von den Straßen entfernt
worden Der Zuſtand des verſtärkten Schutzes iſt aufgehoben
Verſammlungen werden von den Behörden wieder geſtattet und
der Handel lebt wieder auf Die Beerdigung der
Opfer der Unruhen iſt ohne Zwiſchenfall exfolgt

Jn der Donnerstagnacht eingelaufene Telegramme bringen
beunruhigende Nachrichten aus Minsk Kiew und Saratow
Jn Kiew ſchloſſen ſich die Zeitungen mit Ausnahme des Blattes
Kiewjaniag dem Ausſtande an Jn Saratow haben ſich alle

Apotheken der Bewegung angeſchloſſen Die Stadt iſt ohne Be
leuchtung Statt der Zeitungen erſcheinen nur Telegramme

Die niß Duma hat einen Ausſchuß zum Schutze der
Bürger organiſiertDer in Sla to uſt ausgebrochene Ausſtand der Eiſenbahn
angeſtellten iſt allgemein geworden Der Verkehr iſt eingeſtellt
worden

Der Telegraphendienſt in Charkow iſt wieder aufgenommen
worden Daher iſt eine Schilderung der dortigen Vorgänge ſeit
dem 24 d M möglich An dieſem Tage wurden mehrere
Arbeiterverſammlungen in der Charkower Univerſität abgehalten
Als Truppen anrückten verbarrikadierten die Teilnehmer
die Univerſität und deren nähere Umgebung einſchließlich der
Kathedrale und dem Gerichtsgebäude Das Gerichtsarchiv
wurde zerſtört und die Univerſität in eine Feſtung
verwandelt Auf den Dächern wehen viele rote Fahnen
mit revolutionären Jnſchriften Die Waffenläden wurden
geplündert Dragoner ſchoſſen auf die Menge töteten
10 Perſonen und verwundeten viele Ein Krankenwagen
wurde von den Demonſtranten zertrümmert die Aerzte und
Krankenträger wurden mißhandelt Die Fenſter der Redaktionen
der reaktionären Zeitung Juznij Kraj und des Amtsblattes
wurden zertrümmert Jn den von der Polizei entblößten ent
fernteren Stadtteilen wurden die Läden geplündert und
Paſſanten geprügelt Ueber den Bezirk in der Umgebung
der Univerſität wurde der Belagerungszuſtand verhängt
auch wurden Truppen zuſammengezogen Ein aus den Notabi
litäten der Stadt gebildeter Wohlfahrtsausſchuß forderte die
Bildung einer Miliz aus Arbeitern und Studenten Der Aus
ſchuß erwirkte von dem Generalleutnant Man dem Gouverneur
die Amtsgewalt zu übertragen ſowie für die in der Uni
verſität Ein geſchloſſenen die Erlaubnis zur ruhigen
Räumung der Barrikaden und zur Teilnahme an den großen
Meetings ihrer Kameraden auf dem Skobelew Platze unter 2
ſicherung der Strafloſigkeit Die Eingeſchloſſenen fügten ſich
den von Man geſtellten Bedingungen und gaben ihre Waffen ab
Sie verließen ruhig ihre Stellungen und begaben ſich unter
lebhaften Zurufen des Volkes nach dem Skobelew Platze Die
Verſammlung deuerte bis 6 Uhr abends Hierauf gingen alle
in Ruhe auseinander Am Abend wurden einzelne Schüſſe
gehört

Der Bahnhof Wirballen die letzte ruſſiſche Bahnſtation
an der preußiſchen Grenze iſt militäriſch beſetzt worden

Aus Odeſſa wird dem Standard telegraphiert Ueber die
Zerſtörung des Knjäs Potemkin der in Panteleimo
umgetauft war fehlen noch Einzelheiten Die Menterei war
organiſiert da dem Brand auf dem Potemkin die Meuterei
auf der Katharina II und in der Feſtung Sewa
ſt opol folgte Von den 400 Verhafteten ſollen viele Selbſt
mord begangen haben Die Stadt iſt ruhig aber in nervöſer
Spannung

Oeſterreichiſch ruſſiſcher Handelsvertrag
Die Neue Freie Preſſe meldet Die öſterreichiſch ungariſchen

Handelsvertragsverhandlungen mit Rußland ſind ſo weit fort
geſchritten daß über einen großen Teil des Vertragstextes und
der beiden Tarife eine Einigung erzielt worden iſt Doch ſind
die Differenzen namentlich hinſichtlich des öſterreichiſchungariſchen
Zolles auf Gerſte und der ruſſiſchen Zollſätze für Eiſen und
Glaswaren noch ſehr ernſt ſodaß eine Unterbrechung
der Verhandlungen in den nächſten Tagen nicht anus
geſchloſſen iſt

Eine japaniſche Flotte im Mittelmeer
Die italieniſche Regierung wurde von der jopaniſchen ver

ſtändigt daß im Februar eine japaniſche Flotte im Mittel
ländiſchen Meere eintreffen und ſämtliche italieniſche
Kriegshäfen beſuchen werde

Präſident Lonbet in Portnugal

Präſident Lonbet iſt geſtern vormittag in Liſſabon eingetroffen
Er wurde am Bahnhofe vom König Carlos dem Kronprinzen
dem Herzog von Oporto und einer Anzahl Würdenträger
empfangen Der König begrüßte den Präſidenten mit einem
herzlichen Händed e ruck

Die 100,000 Engländer
haben jetzt auch im däniſchen Volksthing eine Rolle geſpielt Auf
eine Jnterpellation erwiderte der zugleich das Kriegs und das
Marineporteſenille verſehende Premierminiſter Chriſtenſen
daß allerdings an der jütiſchen Küſte eine derartige
Landung denkbar ſein könnte Als Landungspunkt käme mög
licherweiſe der däniſche Nordſeehafen Esbjerg in Betracht
Der Miniſter empfahl zur Vorbeugung dieſer Eventualität den
däniſchen Mannſchaftsbeſtand auf 50,000 Mann zu verſtärken

Schwediſch norwegiſche Unionstrennung
Der König von Schweden hat an den Präſidenten des

norwegiſchen Storthing in Chriſtiania ein Schreiben gerichtet
in dem es hetßt

Nachdem ich Norwegen als vollſtändig von Schweden ge
trennten Staat anerkannt habe benachrichtige ich Sie daß ich
beſchloſſen habe auf die Krone Norwegens zu ver
zichten die mir trotz meines guten Willens im Laufe der
Jahre ſo viele bittere Sorgen bereitet hat Jch wünſche
aber dem Lande und dem Volke nur Gutes Jn Anbetracht
der Wendung welche die Beziehungen beider Länder zueinander
genommen haben kann ich nicht glauben daß es für das Glück
Schwedens und Norwegens nützlich wäre wenn ein Prinz
meines Hauſes eine Wahl zum Könige Norwegens an
nehme Jn beiden Ländern würde ſicherlich nicht ausbleiben
daß ein Mißtrauen ſich erhöbe das ſich ebenſo gegen ihn wie
gegen mich wenden würde Dieſes Mißtrauen könnte nur zu
leicht ein Hindernis werden für die Beſſerung der gegenwärtigen
Beziehungen der zukünftig leider getrenuten beiden Völker Ich
kann alſo das Anerbieten des Storthing nicht annehmen

Der König dankt ſchließlich allen die während ſeiner Regierung
ihm in Norwegen treu gedient haben Sie ſollten ihm ihre Zu
neigung bewahren

Plötzliche Energie des kranken Mannes
Die Köln Zeitung meldet aus Konſtantinopel von geſtern

Wie aus ſicherer Quelle verlautet hat der Sultan das Geſuch
der Botſchafter um eine Kollektivandienz wegen der inter
nationalen Finanzkontrolle für Macedonien ſofort nach Empfang
abſſchlägig beſchieden

Ein neuer franzöſiſch marokkaniſcher
Zwiſchenufall

Wie aus Tanger gemeldet wird hat Raifuli einen unter
franzöſiſchem Schutze ſtehenden Araber in ſeinem unweit
der Stadt gelegenen Hauſe gefangen genommen Der Ver

Mißbilligung darüber ausgeſprochen und ihn aufgefordert den
Gefangenen ſofort freizulaſſen Auch die franzöſiſche Geſandt
ſchaft iſt in dieſer Angelegenheit eingeſchritten

OeſterreichUngarn
Der Landtag in Salzb nahm einſtimmig einen Antrag

des Verfaſſungsausſchuſſes an der die Regierung auffordert der
drohenden Geſahr des Zerfalles Oeſterreichs durch entſchiedenes
Eintreten für die deutſche Armeeſprache und geſetzliche Feſtlegung
der deutſchen Staatsſprache in den Reichsratsländern vor
zubeugen

Dänemark
Wie Ritzans Bureau meldet iſt am 25 d Mts in London

der Schiedsgerichtsvertrag zwiſchen Dänemark und
England unterzeichnet worden

Portnugieſiſch NiederGuineg
Eine amtliche portugieſiſche Depeſche aus St Paul de Loando

meldet unterm 25 d Die Portugteſen haben ſich trotz
heftigen Widerſtandes von etwa 3000 Eingeborenen die
aus einem Hinterhalte heftig ſchoſſen eines Krals bei Quiſ
ſango bemächtigt wobei zahlreiche Eingeborene getötet wurden
Eine portugieſiſche Abteilung rückte in der Abſicht vor einen
anderen im Gebirge etwa 800 Meter hoch gelegenen Kral zu
nehmen der aber erſt noch ſiebenſtündigem Kampfe durch einen
Sturm genommen werden konnte 200 Eingeborene und drei

wurden getötet zwölf Portugieſen wurden ver
wundet

JFS 7T7 7T JJ eHalke und Umgegend
Halle 28 Oktober

Provbinzial Maſtgeflügelſchan in Halle Der Verband der
Geflügelzüchtervereine der Provinz Sachſen und der an
grenzenden Länder veranſtaltet in den Tagen des 17 und
18 Dezember d J mit Unterſtützung der Landwirtſchaftskummer
im Saale der Loge zu den fünf Türmen in der Albrechtſtraße
ſeine erſte Schau von gemäſtetem und geſchlachtetem Geflügel
Die Nachfrage nach gut gemäſtetem vorſchriftsmäßig her
gerichtetem Geflügel iſt auch in Halle ganz bedeutend Es iſt
daher nur mit Genugtunng zu begrüßen daß den n e
Mäſtern und Händlern Gelegenheit geboten werden ſoll ihr
Können zu zeigen Bei einem Beſuche der Schau wird man
eine Fülle von Belehrungen und Anregungen finden da auch
Geräte Maſchinen und Werkzeuge die Bezug auf die Geflügel
maſt haben vorgeführt werden Der Londwirtſchaftsminſſter
hat 300 M ſowie eine ſilberne und eine bronzene Staatsmedaille
zur Verfügung geſtellt Die Landwirtſchaftskammer ſichert die
Finanzierung des Unternehmens und ſtiftet ſilberne Medaillen
und Diplome Dem volkswirtſchaftlich bedeutſamen Verſuche des
Verbandes der Geflügelzüchtervereine iſt der beſte Erfolg zu
wünſchen

Turnverbot Die Königl Regierung zu Merſeburg hat die
hieſigen Schulrektoren angewieſen den ſchulpflichtigen Kindern
die Teilnahme an den Turnübungen der ſozialdemokratiſchen
Bildungsvereine im Lindenhof und im Konzerthaus zu
unterſagen
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Zur Entſtehnngsgeſchichte von Sudermanns Schauſpiel Stein

unter Steinen wird in den Frankf N Nachr darauf auf
merkſam gemacht daß das Stück ſelbſt nicht erſt in letzter Zeit
entſtanden ſein könne Sudermann habe es etwa im Herbſt
1898 vor oder nach der Premtere ſeines Märchenſpiels Die
drei Reiherfedern dem damaligen Direktor des Berliner Leſſing
Theaters Otto Neumann Hofer eingereicht dieſer aber
habe die Aufführung abgelehnt Warum heißt es konnten wir
nicht in Erfahrung bringen ſicher aber iſt daß das Stück ſchon
damals als es den Titel Stein unter Stein führte dasſelbe
ethiſche Prinzip verfocht wie jetzt in ſeiner neuen Gewandung
Es wäre intereſſant wenn Sudermann ſelbſt ſich zu dieſem
Thema äußern würde denn dann hätte ja Brieux der in
ſeiner Roten Robe die gleiche Frage behandelte nur mit
brutalerer Konſequenz nicht das Verdtenſt ſie in die Dramatik
eingeführt zu haben

Bei der Verſteigerung der Meyer Cohnſchen Autographen
ſammlung wandte ſich am vierten Tage das Hanptintereſſe den
Handſchriften Goethes und des Goethekreiſes zu Das
wertvollſte Stück der ganzen Sammluug war der Band mit den
Briefen Goethes an ſeinen Jugendfreund Friedrich Hein
rich Jacobi aus den Jahren 1773 bis 1817 Es handelte
ſich um 71 eigenhändige Briefe mit Unterſchrift 160 Seiten um
faſſend und zwei eigenhändige Gedichte von zuſammen 9 Seiten
ferner 14 nur unterſchriebene Briefe von 38 Quart und 4 Oktav
ſeiten Dieſe wertvolle Spezial Sammlung wurde nach läugerem
Bieten zu dem Höchſtgebot von 12,100 Mark zugeſchlagen Eine
andere Kollektion von Goethebriefen beſtand aus 204 Quart
ſeiten deren Jnhalt an den Grafen Karl Friedrich von
Reinhard gerichtet war Die 68 Briefe von denen drei
ganz eigenhändig einzelne viel eigenhändige Nachſchriſten alle
aber mit Goethes Unterſchrift oder Signum verſehen ſind
brachten die Summe von 2365 Mark Eine kleinere Sammlung
von Briefen Goethes bildeten die neuen an Einſiedel ge
richteten die in den Jahren 1776 bis 1780 geſchrieben wurden
und von Wieland Frau v Stein u a handeln hierfür wurden
550 Mark gezahlt Den höchſten Preis aber der wohl jemals
für einen Einzelbrief eines deutſchen Dichters gezahlt worden
iſt erzielte dem B B zufolge der vierſeitige Brief
Goethes an G F E Schönborn datiert Frankf a
den 4 Juli 1774 worin er ihm mitteilt daß er allerhand
neuabgemacht habe u a eine Geſchichte des Titels Die Leiden
des jungen Weſthers ein Trauerſpiel Clavigo und auf
Wielanden ein ſchändlich Ding unterm Titel Götter Helden
und Wieland eine Frarce Dieſer Brief wurde mit2100 Mk bezahlt Ein anderer in burſchikoſem Ton ge
baltener Brief Goethes an die Berliner Dichterin Anna Luiſe
Karſch aus Offenbach am 28 Auguſt 1775 geſchrieben mit
der Aufforderung Schicken Sie mir doch auch manchmal was
aus dem Stegreife mags übrigens ausſehen wie ein Jgel oder
wie ein Amor ging für 510 Mark fort Ein ſehr intereſſanter
Brief von Goethes Mutter mit der Erwähnung ihres
Sohnes Waolfgang datiert Frankfurt 16 April 1777 in dem
die Frohnatur und die Luſt zum Fabulieren in originellen
Mitteilungen über die Frankfurter Meſſe zum Ausdruck kommen
erzielte 440 Mark ein zweiter Brief von Goethes Mutter an
Frau von Stein vom 29 Januar 1787 zum Teil von
Goethes italieniſcher Reiſe handelnd 400 Mark Goethes
Vater war mit zwei Briefen einem lateiniſchen an den
Pfarrer J B Ritter in Frankfurt a M und einem deutſchen
vom 27 Januar 1755 vertreten Erſterer brachte 161 Mark
letzterer 335 Mark Ein alter Stich die Empfehlungskarte des
Gaſthauſes zum Weidenhof auf der Zeil in Frankfurt a
mit Abbildung von Goethes großelterlichem Hauſe ging für
170 Mark fort

Ein elektriſcher Fernphotograph Prof Korn aus München
hielt im Berliner Elektrotechniſchen Verein einen Vortrag über
ben elektriſchen Fernphotographen unter gleichzeitiger Vor
ührung des Apparats Mit Hilfe dieſes Apparats 9 es möglich

ein photographiſches Porträt in 10 bis 20 Minuten auf
Entfernungen die nach Tauſenden von Kilometern
zählen können telegraphiſch zu übertragen Auch zu
einer ſehr raſchen telegraphiſchen Uebertragung von Hand
ſchriften Zeichnungen und dergleichen kann der Apparat ver

treter des Sultans Mohammed el Torres hat Ralſuli ſeine
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wendet werden Profeſſor Korn wurde eingeloden ſeinen
Apparat dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts vorzuführen

p Hochſchulnachrichten Profeſſor Garrs der unlänaſt an
Stelle des verſtorbenen Profeſſors v Milulicz nach Breslau
herufen wurde erhielt der Bresl Zta zufolge einen Ruf an
die Univerſität Heidelberg als Nachfolger des Chirurgen
Profeſſors Czerny Jn das Heransgeberkollegium der Zeit
ſchrift für Tuberkuloſe und Heilſtättenweſen iſt Profeſſor
v Leube Würzburg eingetreten Die Redaktionsgeſchäfte wird
De A Kuttner in Berlin beſorgen

en Bühnenchronik Gegen Anton Oh orns Schauſpiel Die
Brüder von St Bernhard exbebt die katholiſche
Geiſt lichkeit des Kreiſes Glogau öffentliche Warnungen
Bankier Moritz Wertheim ſpendete 10000 M für die Pen
ſionsanſtalt des Hoſtheaters zu Kaſſel Das Drama
Andrea del Sarto nach Alfred de Muſſet frei

bearbeitet von Paul Brann erzielte bei der Erſtaufführung
im Hamburger Stadttheater nur einen äußeren Erfolg
Im Deutſchen Volkstheater zu Wien hat ein neues Drama
pon Rudolph Lothar Die Roſentempler anfangs dem
Autor einige Hervorrufe eingetragen wurde aber zuletzt ab
gelehnt Von Hermann Bahnr erſcheint demnächſt eine um
fangreiche Kainz Monographie

r Kleine Mitteilungen Aus München wird gemeldet
Durch den Miniſterpräſidenten v Podewils wurden für den
Neubaufonds des Deutſchen Muſeums 20,000 M von
einem Spender der ungenannt bleiben will überwieſen Die
Geſamtſumme der bis jetzt für den Muſeunmsbau geſtifteten
Gelder beträgt ungefähr 1,600,000 M
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g Aus dem Saalkreiſe 27 Okt Zur Zuckerrüben
ernte und Herbſtbeſtellung Die Zuckerrübenernte iſt
jetzt in vollem Gange ein erheblicher Teil der Rüben iſt bereits
nach den Fabriken gebracht ſodaß ſich jetzt ein beſſerer Ueber
plick über den Ertrag ergibt als vordem Die Gewichtsmengen
betragen 170 bis 220 Zentner pro Morgen obwohl noch
Schwankungen nach unten und oben vorkommen Der Durch
ſchnittsertrag iſt daher etwa auf 190 Zentner pro Morgen zu
berechnen Die Schmutzprozente differieren zwiſchen 17 bis
40 Prozent und neigen mehr nach letzter Zahl hin Die Pola
riſation dürfte jedoch der vorjährigen nicht gleichkommen ſoll
aber befriedigend ausfallen Das Roden erſordert keine erheb
lichen Schwierigkeiten wohl aber das Fortſchaffen vom Acker
Die Herbſtbeſtellung iſt nach dem Regen mit allen verfügbaren
Kräften aufgenommen worden und neigt allmählich zum Ende
Die Zurichtung der Accker verurſachte bei der Näſſe viel Mühe
und Arbeit Soweit der Samen vor dem Regen ausgeſtreut
war iſt der Aufgang ein regelmäßiger auf ſchwerem Boden
wo das Waſſer ſtehen blieb iſt jedoch viel verdorben

Weißzenfels 27 Okt Die Stadtverordneten be
ſchäftigten ſich in ihrer letzten Sitzung mit der Kanaliſation der
Stadt Das Projetzt iſt auf zwei Millionen Mark veranſchlagt
die durch eine Anleihe aufzubringen wären Für Amortiſation
und Verzinſung müßte eine jährliche Ausgabe von 100,000 M
in den ſtädtiſchen Etat eingeſtellt werden Die Verſammlung
vertagte das Projekt auf ein Jahr um noch weitere Jnfor
mationen einzuholen Eine Kommüſion ſoll in dieſer Hinſicht
tätig ſein zugleich ſoll ein Tiefbautechniker mit einem Jahres
gehalt von 6000 M angeſtellt werden

Delitzſch 27 Okt Gasvergiftung Als Stations
aſſiſtent L in Zſchortau vorgeſtern früh vom Dienſt nach Hauſe
kam fand er ſeine Frau und drei Kinder im Schlafzimmer be
wußtlos in den Bekten vor Jnfolge eines ſchadhaften Ofen
rohres hatten jedenfalls die Gaſe des Grudeofens keinen
genügenden Abzug gefunden und die Betäubung herbeigeführt
Sofort angeſtellte Wiederbelebungsverſuche waren von Erfolg

Mühlberg a d 27 Okt Unſere Stadt beſitzt zwei
Freiſtellen an der Landesſchnle Schul Pforta Es wird nun
beabſichtigt eine oder beide Freiſtellen zu verkaufen und den
Erlös zu allgemein nützlichen kommunalen Zwecken zu verwenden
Unſere Nachbarſtädte Belgern und Prettin haben ihre Freiſtellen
in Schulpforta ebenfalls veräußert

Eisleben 27 Okt Ein Polizeihundhſ iſt auch hier
verſuchsweiſe angeſchafft worden und maß hat mit ihm bisher
ſchon gute Reſultate erzielt Die Eisl Ztg berichtet darüber
Der Hund der einem Polizeibeamten bei nächtlichen Patrouillen
beigegeben wird ſtellte am 7 im Helbraer Felde einen Dieb
der geſtohlene Bretter bei ſich führte Jn derſelben Nacht
gegen 1 Uhr ſpürte der Hund auf dem Haubnerwege im Gebüſch
einen Betrunkenen auf der dort ſeinen Rauſch ansſchlief Am
14 ſtellte der Hund hinter einer Dornhecke einen Zuhälter der
ſich dort verborgen hatte Am 16 nachts ſtellte er auf dem
Felde eine Dirne und einen Zuhälter beide waren ſteckbrieflichverfolgte Perſonen und der Zubälter ein beſonders gefährlicher
Menſch ſie wären beide nicht aufgegriffen wenn der Hund ſie
nicht aufgeſpürt hätte Bleiben die Erfolge zufriedenſtellend
ſo ſollen noch mehr Polizeihunde angeſchafft werden

Blankenburg a 27 Okt Das Blankenburger
Stadtwappen Schon ſeit geraumer Zeit drehte ſich das
Intereſſe um unſer Stadtwappen das in ſeiner urſprünglichen

orm nicht feſtzuſtellen war Auf Grund eines Gutachtens des
Archivrats Dr Zimmermann hat der Regent nunmehr ein neues
Wappen genehmigt Dieſes zeigt in der Mitte einen weißen
bezinnten Turm mit einem roten Tor Der Turm iſt rechts
von einem weißen Schilde mit roter nach links gebogener Hirſch
ſtange und links von einem ſilbernen Helm mit zwei roten
Hirſchſtangen als Helmzier beſeitet Das neue Wappen wird auf
Siegeln und Siegelmarken nach und nach eingeführt werden

Sondershaufen 27 Okt Ein Schadenfeuer brach
geſtern nacht im Kriſtalliſierraum der Chlorkalinmfabrik der
Gewerkſchaft Glückauf aus durch das einige Bedachungen
beſchädigt wurden Der Schaden iſt gering und durch Ver
ſicherung gedeckt Der Betrieb erleidet keinerlei Störung und
konnte ſchon heute morgen in vollem Umfange aufgenommen
werden Der tatkräftigen energiſchen und hingebenden Tätigkeit
der gewerkſchaftlichen Feuerwehr iſt es allein zu danken daß
das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt geblieben iſt ohne weiteren
Umfang anzunehmen

Meißen 27 Okt Von einem niedergehenden
Felsblocke von etwa 90 Zentner Schwere wurde der imRichteiſchen Steinbruche in Zedel beſchäftigte Arbeiter Moritz
Schmidt zermalmt Drei weitere Arbeiter entgingen wie durch
ein Wunder demſelben Schickſal

Chemnitz 27 Okt Der Bau eines Krematoriums,
des erſten im Königreich Sachſen ſoll hier ſeitens des Vereins
für Feuerbeſtattung nunmehr raſch in Angriff genommen werden
nachdem wie gemeldet das Königl Oberverwaltungsgericht das
Vorhandenſein eines geſetzlichen Verbots der Feuerbeſtattung in
Sachſen verneint hat Der beſagte Verein beſitzt bereits ſeit
Jahresfriſt die baupolizeiliche Genehmigung zum Bau eines
Krematoriums hatte jedoch bisher nicht die Genehmigung zum
Betrieb da nach einer Verordnung des ſächſiſchen Miniſteriums
des Jnnern die Leichenverbrennung in Sachſen nicht zugelaſſen
ſein ſollte Nach dem Entſcheid des Königl Oberverwaltungs
gerichts ſind aber alle Hinderniſſe beſeitigt die bisher dem

Krematoriumban entgegenſtanden
e

Vermiſchtes
Nächtlicher Ueberfall in Charlottenburg Der 66 Jahre alte

Handelsmann Nitſchke in Charlottenburg der ſeinen Erwerb im
Handel mit Schiffern ſucht hatte vorgeſtern etwas Geld ein
kaſſiert und ſich am Abend in ein Lokal begeben um Billard
zu ſpielen Dabei war er ſo unvorſichtig ſein geſamtes Geld

auf das grüne Tuch zu legen Das ſah ein ehemaliger Kellner
namens Hitz der als Gaſt im Zimmer weilte Als nach Mitter
nacht der alte Mann das Lokal verließ um ſeine Wohnung auf
zuſuchen ſolgte ihm Hitz Tem etwas ſchwerfällig gehenden
Handelsmann bot er den Arm Plötzlich als ſie an eine
dunklere Stelle kamen zog Hitz einen Schlagring und verſetzte
ſeinem Begleiter einen wuchtigen Schlag an die rechte Schläfe
daß der alte Mann ſofort bewußtlos zu Boden ſtürzte Dann
durchſuchte Hitz die Taſchen des wie tot am Boden liegenden
Handelsmannes und raubte ihm ſämtliches Geld und die Wert
ſachen Jm Dunkel der Nacht entkam der dreiſte Räuber

Von einem Eiſenbahnwagen zermalmt Auf dem Anhalter
Bahnhof in Berlin im Wagenreinigungsſchuppen für Fernzüge
wurde die dort beſchäftigte Reinemachefrau verwitwete Weber
als ſie über ein mit Wagen beſetztes Geleis geben wollte
plötzlich von einem in Gang gebrachten Wagen der an den
gegenüberſtehenden Wagen angekoppelt werden ſollte erfaßt und

läßt zwei unverſorgte Kinder
Eiſenbahnunglück Bei dem Freitag früh in Duisburg ſtatt

gebabten Eiſenbahnunglück wurden getötet Kaufmann Wilhelm
Genz aus Emmerich und Fräulein Anna Eckards aus Weeze
zurzeit in Oberhauſen im St Joſefshaus beſchäftigt Schwer
verletzt Straßenbahnſchaffner Meier Duisburg Auguſt
Knepper Duisburg Leicht verletzt Fritz Tilde rs Duis
burg und ein Schaffner aus Aachen der den Schnellzug Ober
hauſen Aachen begleitete

Eine anſehnliche Lodung Mit dem Dampfer Fejervary der
Adria iſt in Trieſt die größte Kaffeeladung welche je von

Braſilien nach dem Mittelmeer geſendet wurde angekommen
Die Anzähl der Säcke beträgt 87,406 deren Wert 42 Millionen
Kronen erreicht

Schiffskataſtrophe Die franzöſiſche Bark Marauerite au
Marie aus Boulogne ſur Mer iſt gleichzeitig mit dem Segel
ſchiff Gambetta in der Nähe der Doggerbank mit ſeiner
aus 21 Mann beſtehenden Beſatzung untergegangen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Lage in Rußland
Die Spannung in Petersburg

Petersburg 28 Okt nachts 1 Uhr Da auf Grund des Er
laſſes des Generalgouverneurs Volksverſammlungen in
der Univerſität und anderen Lehranſtalten nicht mehr abgehalten
werden dürſen hat General Trepow beſtimmt um über
haupt die Möglichkeit zur Abhaltung von Verſammlungen zu
geben daß ſolche fortan in einigen Theatern und in dem Volks
hauſe von Nobel auf der Wiborger Seite abgehalten werden
dürſen Dieſe Lokale befinden ſich ſämtlich im Fabrikviertel Von
6 Uhr abends fanden in der Univerſität Verſamm
lungen aller Berufsklaſſen ſtatt Advokaten Apotheker
Handwerker Angehörige der freien Berufe Arbeiter Eiſenbahner
Studenten uſw An dieſen Verſammlungen nahmen mehrere tauſend
Perſonen teil darunter auch Leute in Offiziersuniform Es
wurden Reden revolutionären Jnhalts gehalten Jn der
Akademie der Wiſſenſchaften ſind ſtarke Truppenabteilungen
untergebracht Die Verſammlungen dauerten nach 12 Uhr
nachts noch fort Von zuverläſſiger Seite verlautet daß die
Ausſtändigen entſchloſſen ſind alles zu vermeiden was zum
Blutvergießen oder zum Gebrauch der Waffen von ſeiten
des Militärs Anlaß geben könnte daß ſie aber rückſichtslos
alles aufbieten wollen um Petersburg Peterhof und die
Umgegend auszuhungern Da die Setzer ſtreiken wird
von heute ab keine Zeitung mehr erſcheinen Auch in der
Akademie der Künſte in der Jnugenieurſchule und im
Technologiſchen Jnſtitut wurden von Tauſenden
beſuchte Verſammlungen abgehalten Ueberall
herrſcht volle Rube Polizei iſt nirgendszu hemerken Auf dem Newski Proſpekt und hinter
dem Nikolai Bahnhofe ſind große Abteilungen Kavallerie
und Jnfanterie aufgeſtellt Jn den Straßen wird ein lebhafter
Patrouillendienſt unterhalten Die Vorſtädte ſind militäriſch
ſtark beſetzt Die finnländiſche Bahn hat heute abend auf ihrer
ruſſiſchen Strecke den Verkehr eingeſtellt ſo daß Petersburg
nunmehr vollſtändig abgeſchnitten iſt

Petersburg 28 Okt Meldung der Petersb Telegr Agentur
Die Werkſtätten der ſranzöſiſch rnſſiſchen Baltie Geſellſchaft
ſind auf Erſuchen der Arbeiter für zwei Tage geſchloſſen worden
ebenſo iſt der Bau von Schiffen auf der Galernyj Jnſel
für dieſe Zeit eingeſtellt worden Die Arbeiter erhalten ihre
Löhne für die beiden Toge ausgezahlt

Warſchan 28 Okt Hier iſt geſtern der Generalaus
ſtand erklärt worden heute wird alles geſchloffen Für die
Stadt iſt der dritte Grad des Kriegszuſtandes ein
geführt worden nach 8 Uhr abends ſoll ſich niemand mehr auf
der Straße zeigen

Warſchanu 28 Okt Jn der letzten Nacht brach infolge Kurz
ſchluſſes in der hieſigen Telegraphenſtation Feuer aus Es
gelang des Feuers Herr zu werden doch war der Depeſchen
verkehr 10 Stunden lang unterbrochen Alle Fabriken ſtehen
ſtill ſür die Schließung aller Geſchäftslokale iſt eine lebhafte
Agitation im Gange Der Straßenverlkehr iſt noch wie ge
wöhnlich

Jn Vodz iſt bereits ein allgemeiner Stillſtand ein
getreten

Moskau 28 Okt Der Stadtrat iſt zu einer außerordent
lichen Sitzung einberufen die in Permanenz tagen wird
Angeſichts der bedrohlichen Lage wird der Bürgermeiſter heute
Vertreter des Adels der Schulen verſchiedener Vereinigungen
und beruflicher Verbände in das Rathaus berufen um mit ihnen
dle allgemeine Lage zu beraten

Reval 28 Okt Nach der Erſtürmung der Waffen
läden zogen die Arbeiter nach den Werken um dieſe zur Ar
beitseinſtellung zu zwingen und zu plündern Es ſind Truppen
herangezogen worden Die Läden ſind geſchloſſen

Charkow 28 Okt Hier iſt der Kriegszuſtand erklärt
worden

Die ſchwediſch norwegiſche Unionstrennung
Chriſtianig 28 Okt Jm geſtrigen Storthing teilte der Miniſter

des Aeußzern Lövland mit daß der Miniſterpräſident Michelſen
infolge einer Erkältung verhindert ſei an der Storthingſitzung
am Freitag teilzunehmen und erſuchte den Präſidenten angeſichts
der Bedeutung der Sache die Beratung des Geſctzentwurfs der
Regierung über die zukünftige Staatsform und den Vorſchlag
der zehn Storthingémitglieder über die Volksabſtimmung auf
heute Sonnabend zu vertagen, Sollte der Miniſterpräſident

auch Sonnabend nicht erſcheinen ſo ſoll das Storthing alsdann
zur Beratung ſchreiten Auf Antrag des Präſidenten wurde die
Vertagung auf Sonnabend angenommen

Miniſterkriſis in Spanien
Madrid 28 Okt Nach Schluß des geſtern ſtattgehabten

Miniſterrates wurde der Preſſe eine Note mitgeteilt welche
beſagt daß ſämtliche Miniſter ihr Portefenille dem Miniſter
präſidenten zur Verfügung geſtellt haben der beſchloß die
Angelegenheit dem Könige zu unterbreiten

Präſident Lonbet in Portugal
Liſſabon 28 Okt Um 1 Uhr trafen der König und Präſident

Loubet im Schloſſe Belem ein

zermalmt Der Tod trat auf der Stelle ein Die Witwe hinter W

Ein Schiffsunfall des Präſidenten Rooſevelt
New Orleans 28 Okt Meldung des Renuterſchen Bureaus

Der Dampfer Magnolia auf dem ſich Präſident Rooſevelt
befand ſtieß in der letzten Nacht mit einem Obſtdampfer zu
ſammen Die Magnolig lief ſchwer beſchädigt auf den
Strand der Präſident blieb unverletzt er ſetzte die Fahrt
den Miſſiſſippi abwärts auf einem anderen Dampfer bis zu dem
Kreuzer WeſtVirginia fort der geſtern morgen abfuhr Andere
Perſonen wurden bei dem Zuſammenſtoß nicht verletzt

Blankenburg a Harz 28 Okt Der Kaiſer iſt geſtern um5/2 Uhr im hieſigen Schloſſe als Jagdgaſt des ren
Albrecht von Braunſchweig eingetroffen Außerdem ſind
angekommen die Prinzen Friedrich Heinrich Joachim Albrecht
und Friedrich Wilhelm von Preußen der Fürſt zu Schaumburg
Lippe z d aheant wen Fürſt zu Stolberg

ernigerode ereine üler un ilitär bildeten aDie Stadt iſt prachtvoll illuminiert Spalter
Berlin 28 Okt Biſchof Fritzen von Straoßburg iſt vonPapſt zum päpſtlichen Toronaſſiſtenten ernannt worden f

Berlin 28 Okt Der ehemalige Unterſtaatsſekretär im Reiamt des Jnnern Exzellenz Rothe iſt in Kaſſel geſtorben 44

Berlin 28 Okt Der Ausſtand in der Berliner Wäſche
branche iſt beendet Die Parteien erklärten abends
vor dem Einigungsamt ſich dem Schiedsſpruch desſelben vom
24 Oktober zu unterwerfen

Gera 28 Okt Die Ausſperrung der Geraer Stuhl
arbeiter über 8000 iſt geſtern abend vollzogen worden Morgen
ruhen die Betriebe

Eſſen 28 Okt Jn der Nacht zum Freltag wurde auf den
d erfet abgehenden Perſonenzug ein Revolveranſchlag
verübt

Hamburg 28 Okt Der Comptoirbote Bering bat ſeinem
Chef 23,000 M veruntreut durch Ausfüllung eines Blanko
ſchecks und iſt dann entflohen

Ansbach 28 Okt Geſtern mittag 12 Uhr iſt der verſpätet
von Würzburg eingetroffene Ferngüterzug 1902 bei der Ein
fahrt in den Bahnhof Ansbach entgleiſt Drei Güterwagen
liegen ſeitwärts vom Gleis ein Perſonenwagen iſt zertrümmert
die übrigen Wagen blieben mit der Lokomotive auf dem Gleis
ſteben Zwei Reiſende und drei Mann vom Zugperſonal wurden
W verletzt die Urſache der Entgleiſung war noch nicht feſtzu
tellen

Bozen 28 Okt An der ſüdöſtlichen Grenze Tirols von
Agondo bis nach Ampezzo und dem Faſſatal wurde ein kurzes
Erdbeben mit unterirdiſchem Getöſe verſpürt

Paris 28 Okt Die Senatskommiſſion für den Geſetzentwurf
betreffend Trennnng von Staat und Kirche hat mit
12 gegen 2 Stimmen die von ihrem Berichterſtatter vor
geſchlagene Faſſung des Entwurfs angenommen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr

Aus der Kali Incdustrie In der letzten Sitzung des Aufsichtsrats
des Kali Syndikats wurde die Gewerkschaft Desdemona in das
Syndikat aufgenommen Es wurde ihr die Beteiligung von AMAnans
feld zuerkannt Diese beträgt für 1905 22,81 1906 23,46 für 1907
24,12 für 1908 24,78 und für 1909 25,44 Tausendstel Bei Auf
schüttung von Hartsalz wird die Beteiligung auf die von Grob
herzog von Sachsen erhöht Die Gewerkschaft beruft nun eine
auberordentliche Gewerkenversammlung auf den 8 November die
über den Eintritt in das Syndikat und über die Bewilligung
weiterer Betriebsmittel beschließen soll
Erhöhung der Schuhpreise Aus Württemberg kommt die

Meldung daß alle namhaften Schuhfabriken die Schuhpreise weiter
erhöhen wollen Die Tuttlinger Schuhfabrikanten lassen eine Er
höhung ihrer Fabrikate mit sofortiger Wirkung eintreten

Gewerkschaft Carlsfund Das dritte Vierteljahr 1905 erbrachte
abzüglich 30069 M Anleihezinsen einen Reinüberschuß von 266 464
Mark Der Reingewinn für die ersten neun Monate des laufenden
Jahres stellt sich nunmehr auf 885828 gegen 607 385 M in der
selben Zeit des Vorjahres

Rio de Janeiro 26 Okt Wechsel auf London 1616

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 27 Okt

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,150 10,250 Hercynia 24,100
Beienrode 94751 9575 Hohenfels 111,600Benthe Aktien 111 113090 Hohenzollern 9200
Brandenburg 5751 650 Hugo 2450Burbaeh 15,600 Johannashall S 7750Carlsfund 11,100 11,225 Justus I 8900 9000Cecilienhall 460l Kaisoroda 10,000 10,200
Desdemona 60500 Ludwigshall I14100Deutschland 317561 3225 Neustaßfurt 19,900 20,100
Friedrichshall 1380 Ronnenberg Akt 200Glückauf Sondersh 19,000 19,300 Salzdetfurt Kaliw 274 2380
Hannov Kali Akt 6999 Schieferkaute 2675 27503325 3375j Schwarzhburger Sal 9330
Hattorf 1500 1625 Siegfried T 4125 4175fedwigsburg 16,800 11 1501 igmundshall 375 38000
Heldvurg d 8590 Wilhelmshall 14,200 14,600Heldrungen 4350 Wintershall 14,300 14,450

Waren und Produktenberiechtoe
Getfreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 27 Okt Frühmarkt amtlich e Preise
Weizen neuer inländischer 184,50 184,75 A oggen neuer
guter in ländischer 168,00 168,75 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 136 143 schwere 144 154 russische und Donau leichte
133 137 schwere 145 163 alles ab Bahn u frei Wagen n
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 168 175 mitte
161 168 gering 156 160 russischer fein mittel u gering
154 156 ab Bann und frei Wagen Mais amerik mixed esund
145 147 mittel mit Geruch 136 138 runder 134 136 frei agen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 155 162
feine und Taubenerbsen 163 170 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmenh l No 00 loco 22,75 24,60 Roggenmehl No O und
loco 21,60 23,30 a anktote 9,70 10,60 Roggenkleie

2 ab Mühle37 er 27 Okt Weizen fest mecklenb und ostholstein
175 180 Roggen fest mecklenb und tmärk 162 166 russcif 9 Pud 10/10 Oktbr 132,00 Gerste fest südruss eif Okibr
112,50 Hater fest holstein und meeklenb 156 164 Aais foest
Amerie mixed ceit für prompte Liererung 120,00 La Plata eit

kt Nov 113,60g Antwoerpen 27 Okt Weizen stramm Mais fest Haker Test

Gerste strammNew Vork 27 Okt er Roter Winterweizen Looo
965 vorige Notierung 967 Oktbr Dezbr 96 96Mat 947 Sö Ja Mais Dezemver ö8 58770 dal
612/4 52 Mehl 8,40 3,40 Getreidefraecht 3

Ohicago 27 Okt Telegr Weizen Dezbr 89 892 Mai
907 91/2 Mais Dez 46/8 46

e



Kartoffelmehl and Sthrko
Borlin N Okt

Stärke 10,50
Magdebarg V Oxt Xartotfelstärke und Menl 19,50 19,76

knree
Hawburg V Okt Sohlub Kaffee

Hayvre M O
Okt 6,26 Dez 46,25

Tneker
Hamburg V Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzucker 1 Prod

tasis 88 S Rendement neue Usance frei an Rord Hamburg poerOktober 16,65 Nov 16,66 Dezember 16,80 März 17,26 diaf i

Aug 17,90 Ruhig
Paris 27 Okt

dis 19,75
24

Rohaueker

London 27 Okt 96 90

ruhig

Küben Rohzucker stetig loco 8 sh 3 d

Spiritus
Nordhausen 27 Okt

ohne Faß ab Brennerei 69 50
40 W Vol loco 62

18,00 Nov Dez
Paris 27 Okt

April 32,590 Mai Aug 33,765

18,00 G

Branntwein loco 45 90 Vol
70,60 Nov Mai 67,650 68,50 desgl

63 Nov Mai 60 61 D
Hamburg 27 Okt Spiritus ruhig Okt 18,00 Okt Nov

Petrolenm
Ramburg 27 0kt Petroleum stramm Stand white loco 7,25

Schluß Raffiniertes Type weiß loco
2B Okt 19,50 Nov 19,75 Jan März 20,00 Fest

x Petroleum Standard white in,70 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,40 Oredit

Antwerpen 27 Okt
19,50

New Vork 27 Okt Telegr
New Vork
Balances at O Oity 1,61

Olsnnkten
bremen 27 Okt
Hamburg 28 Okt
Köln 27 Okt

Berliner Bäörse
27 Oktbr

Ergänzung zu den telephon
Meld gen im gestr Abendblatt
ää W

Rark HienhHhont

Berlin Wechsel ö Lombard 6
Amsterdam 2/2 Brüssel 3
Italien Plätze 56 Kopen

hagen 5 Lissabon 4
London 4 Madrid 4

Paris 3 Petersburg und
Warschau b e Scehwod

Plätze 6 Norw Plätze 5
Schweiz 6 Wien 4l2

m
m

Geldösorten und Bank noten

Münz Dukaten pr St 9,728
Ranä do do8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do
Imperials alte do

nen

do do zu 500 G
do neue pr St 16,22562
do do zu 500 G

Amerik Noten 2u 1D
do Coup zhlb VOest Bkn Abschn 2000 K 85 05b28

Russ do do zu 500 R 216,000
do do do 6 3 u 1 R 216 4062

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,408
Russ Zoll Coap 100 G R 323 80h2
clo do kleine 323,80b2

DHeutsehe Stanstepap Pſond
und Rentenbriefe Pro inz und

Stnät Anleihen und Lose
D Reichs Sohatzanw

1905 unk 1907 /2 100 000
do von 1904 /2 989,7062

Bad St A O01 unev 09 4 08 40d20
do Präm Anl v 67 4 156 40b2

Bayr Präm Anl 66 4
BremeraAnl 1887,88,90 3/2 98 6002

Gr Hess St A 2 99,700
Hamb Staats Rente

amort 1900 4 1102,508
do do 1904 3/2 89 6082

Lüb St Anl unk 14 3 98,6060
Ostpreuß Prov Anl 4

do do 3 97,60bRheinprov XX XXI 4Woestt Prov II IIT V 3 99 oh8
Teltow Kr Anl uk 151 4 104,750
Barmen Stadt Anl 3 98,006
Berlin St Synode 02 3/2 98 00b26
Cassol St Anl I 1901 3 98,700
Charlottenb 95 99 02 3/2 989 1002
Cöthen 8084 9095 9603 3/2 99,106
Dortmund 18091 98 03 /2 98 00 b
Dresden 1900 unk 10 4 103 60

do 2 99,756Düaseld 88,93,94,00,03 32 98 750
Fisenach 1899 uncv 06 4 102,706
Frankfurt a M 1903 3 99,0060
Glauchau 1894 1903 3/2 88 608
Halberstadt 1902 /2 98,308
Köln 1900 uncv 06 4 1101 60b2
do 94,96 98 1901,03 3/2 98 908

Nürnberg St A 1903 3 2582

en

Sächs Idw Pfbr ITA
XXII XX i

do Kreditbriefe 4
do do 3/2 99,206

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr 4 102,20026Pomm Fontenbriete 4 102 2000

Posensche do 4 102,200
Preußische do 4 102,200
Sächseische do 4 102,6060
Sohlesische do 4
Braunschw 20 Tlr Lose

Mark per Stück 231 50622
Köln Mind 3/2 Pr Anl 144,5002
Meining 7 kl Lose M p St 53,5002

Auslündische Fonds
Ftadt Anlelhen und Lose

Crgent Elsenb Ani 5
o Anl v 1897 4 89,9002

4

6
Chilen Anl v 1889
Ohines do v 1895

do do kleine 6Griech 590 do 81/84 1,6 53 100do 659 do kleine i 53 00
do bote P I 1,6 52,250
do 5 o o Kleine 62256vinhu Rentel 4

Ole Fettwaren
Schmalz fest

392 Pf in Doppeleimern 40 h P
Küböl fest verzollt 48,00

Rühbal loco 52,00 Mai 53,00

Loko
k Speck foest

Portug Anl III Spec freo 14,40b28
Rumän Anl amort
do do kleinedo do V 1894

Kuss Anleihe v 1905
do v 1890 II Em
do Cons 89 25 u 10 r
do conv Obligat 3

Schwed St R A v 04 3
Bukar Stadt A 88 ev A 98 60020

41/2

Buen Air do 500 L 4do do klvine
do do 100 ILissab do 86 2000 M
Wien Stadt Anl v 98
Schwed Hyp Pfdbr

künadb
do do rückz 103/2
do Städte Pfdb v 02

Vngar Spark Pf IV V
do do I TBarletta 100 Tire kr Mp st 20 258

Freiburg 15 Frse fr
Oest 1858 Kredit fr
do 1860 I 2090

C St 4
Russ Präm Anl

v 1864 5
do do v 1866 5

Kartoffelmehl und Stärke 20,00

d average Santos
Mt Gd Dez 37,00 Gd März 37,50 Gd Mai 38,00 Gd

hbiga ndurg N Okt Kaffee rubig Vmsatz 3000 Sack

r r Javat

Kaffee d ordinary 31,25Sehiudherieht KarteKaffee good average Santos
ärz 46,60 Mai 47,00 Behauptet

8890 neue Kondition 19,650
Weider Zucker stetig No 8 für 100 kg Okt 24 Nov

Okt Jan Jan April 247
Javazucker ruhig loco 9 sh 3

Spiritus stetig Okt 34,00 Nov 31,765 Jan

Tubs u Firkins

5

5

4

/2
4

4

/2
4

4

4

4

1

4

4

M 160,30d2
do 1864 Lose r MWps8t 504 00b

M 0/0

kär 100 k

Feuohte

New

Ohbicoago 27

Amoerikaniseche
Okt Nov 6,60Febr März 7o
Juni Juli 6,76

Wilkinson 10 /2

101,608
101,606

91,106
94,90d20

88,75b20
80 25d2

96,60 o

94 90b
87,096b20

100 10b26

100 49b2

100 o0be0

97,300

74,200

4 2,75b2

Hypothekenbank Pfandbriefe
u Obligationen

4Berl Hyp 80 90 abg

do dodo dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

8 XVIII unk 05
do S XXI XXII uk 11
lo S x Ido S II IX XII XV
do XIXlo S XX unk b 1910
D Hyp Pfdb VII
do XI XII upk 10
do XIV unk b 1914
do XIII XIII A
do S X

Gothaer Grunder
Pr Pf I

do do IIdo do III u IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14
d edo S XI unk b 1913

Ilamb Hyp Pfäbr
do S 341 400
do S 401 4650
do B 190
do S 311 330 t
eipz Hyp B 8 VIIe
do S VII unk b 08

Meekl u W B 8 V
do do alte u conv
ein Hyp Bk S II
do VIdo VII unk b 1996
do VIII unk b 1911
do IX unk b 1914
do Gon v
do unconv b 1905
do unkdb b 1907
do X uncev b 1913

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do unk b 06
Vorädtsche Grunder

S XII unk b 13
do 8 XIII unk b 12

Pr Bd Cr 8 IVr2 115
do do S X rz 110
do do S XIIIdo 8 XIV unk b o6
do 8 XVII do 1906
do 8 XVIII do 1910
do XIX 9o0 1911
do S XXI do 1913
do 8 XX unk b 1913
do XI
do S XV
do S XVI u conv
Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1900
do v 1903 do 1013
do v 1886 89 94
do v 1896 do 1906
do v 1904 unk b 1913
do Centr Boden

Comm Obl
o 8 v 87 91

32
4

4

4

3/2
3/2
3/2

/2
4

4

4

38
3/2

3

/2
/2

31/2

3/2

3

3

4

/2

/2

32
3/2
3

/2

4

/2
4

4/2

3274

3/2
3/2
3/2
4

3/2
3/2
3/2

3/2

99,75b20
94,250

101,60b26

101 00bz0
102,50bz0
96,750
96,75 t
95,75ba0
95,75620

100,50b20
101,75d20
103,000
100,250
95,506

102,500
100,406
100,906
102 40d26

102 40020

97,30b20
97 800

100 60b20

102,1062
103 25020

95,30be0
97 25020

103,0060
102,600

98,200
102,000

95,306
100,50b0
100 ,50620
100,60026
102 00d6
103 00d6

97,00026
97 o0d26
97 00b6
98 00be0

101,500
96,006

102 00b0
97,000

111,000
100,50d2
100 5062

100,800
101,800
101,900
101,900

99,900
95,200
95,100
94 80 d

100 90
102 2006
104 00b0
o6,006

Hamburg 27

Nov 53,50 Nov Dez 658
Vor 27 o

Rohe und Brothers 7,7s

Antwerpen 27 Okt Schmalz
Paris N Okt Sehlußberieht

Dez 94,00

76 Jan April 64,26
Telegr

Rüböl fest Oktbr 53,60

Sohmalz Western steam 7,60

Okt Telegr Sohmalz Okt 7,06 Jan 6,77 i

Wolle

Pisleben 27 Okt
Bahnstation Hettstedt netto Kasso

Okt

ov Dezbr 6,61März April 65,72 April Mai 5,73 Mai Juni 65,74

American good ordin 6,37
v ow middling 5,65middling 65,71
m ood middlin 5,879 e 1 midadl 6,95
n middling fair 6,11

BPernam fair 601o kair 6,27Ceara fair 5,95u tood fair 6,17Egyptian brown fair 6
v Cood fair 8v v tgood 87/16Peru rough good fair 8,65

9 9 00od 9,009 ine 9,70wmoder rough fair 6,35

32r Mook courante Qualität

III
Bremen 27 Okt Baum wolle ruhig Upl mwidädl loco 656
Liverpool 27 Okt Schluß Baumwolle UVUmsatz 12000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Willig
ood ordinary Lieferu Steti

Dez Jan 65,66

Liverpool 27 Okt Wochenbericht
Offizielle Notierungen

Oktbr 5,60
an Febr 5,68

Peru moodergood fair 7,35

9 o0d 8,25smoth fair 65,99v v good fair 6,20M G Broach good 65
3 ine 5916Bhownugger 837 4
9 ully good 41/169 ine 5Oomra good 469 ully good 4/16v ttine 516Scinde fuliy good Als

vo tkne 4Bengal fully good 4l6ins
Maäras Tinnevolly good 6

Mancehester 27 Okt 12r Water Taylor 20r Water Leigh 83/8
30r Water courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 9

40r Mule Mayall 9 40r Medifo

Metn e
MR A Kupfer 155 1658 M per 100 kg ab

Silber 85,75 Br 85,25 G

Fr Hyp A B abgk 321100 60
do do do 4 94 5020do unk bis 1913 4 1102,400

Preuß Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910 4 1101 00620

do S XXV unk 14 4 103,00620
do S XXVIIunk 151 4 103 0060
do S XXVI unk 14 33/,100,750
do S XXIV unk 12 3/2 97,006
do Kl Obl unk 08 4 100,400
do Com OblI II b 101 4 103 900
do do IV unk 12 33/,101,650
do do III unk 12 /2 99 50 b

Rh W C S IX IXa 4 102,400
do S VI unk b 08 3 96,900
do S X von 1905 4 1103,060

Säcohs Boden Credit
8 III unk b 1909 4 103,700

do S IV unk b 1910 4 103 000
do S II unk b 1908 3/2 99,006

Sohwarzbg Hyp B
8 III u v 4 100,80b20

do S VI unk b 12 4 II102,306
do Soer I unk b 06 /2 98,000
Westd Boden Credit

S II kändb 4 101,000
do Ser I 4 100 800do Ser V unk b 09 4 101 800
clo Ser VI unk b 10 4 1102,006
do Ser VII uk b 13 4 102,806260
do Ser III unk b O5 /2 96,1 0620
do Sor IV unk b 3 97,200

Westpr Prov V VII 3

BRank Akten

Barmer Bank Verein 6/2135 50bz0
Braunschw Bank 5/6120 00b
Bresl Wechsl BRk A 5 107 008
CoburgerKreditbenk 4 e 97,30b2
Danziger Privatbank /2 127 100
Dtsch Asiat Bank 10 184 90b2
Dtsehb Eff W Hahn 56 116,506b26
do Hypoth B Berl 7 1147 60b0
Gothaer Privatbank 6 1128,756
Iamb Hypoth B 8 1174,10b26
LübeckerKommerzb 7 139,006
Meining Hypoth B 7 153 60b20
Preuß Hypoth A B 6 124 99b2

do Pfandbriefb 7 1147 506260
Westdtsch Bod Kr 6/21144,906

Dentsche FRisenb Frioritäten

faſb Hianſeb 1881 o 3772 96 o
Iüb Büchen v 1902 3Magd Wittenb St A
Starg Küstr uk 1906 3

3

Deutsche FRiaenb Starnmm Alkt

Eutin Lübeck
iegn Rawitseh I,t B

Nordh Wernig Lit A

Aunsländ Rigenb Priorltäten

3

31

/2

89 25020

90 00260
95,4070

Anatol Bhn I xleine
do Ergänz kleine

Centr Pac I Ref z 49
do r2z 29Kosl Woron v 1884

Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleineMoskau Kasan

do Kiew Wor uk 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
Vorth Pacifie Gen L
Osterr Frz St B alte
do do V 1574do do V 1885
do do V 1695do do I u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südostbahn v 01
Russ Südwestbahn
Rybinsk unk b 1906
S8üdösterr 590 Oblig

do GoldTürk Bagdad E A I
Warsch W X XI 8

5

5

4

/2

d

104,606
102,80b26
101,25628

86 25d2

100,706
88,1002
89,7542
66 40b28
67 20b20
86 5062
66 2502

86 2562
77,30620
839,7067

68,500
86,6020
83 50

111,005260
109,75 de
86 25b2

101,750
87,765b2
86 30 b

86 40b2
86 2562
86,30

107 00
96,75 b
89 40h620
90,756b2

Auulünd ERlsenb Stamm Akt
Anatol Fisenb Voſſeſ 5

do 5do 60

Lon don 27 Okt Silber 28 5716

32r Warpeops Lees 9 36r Warpeops Rowland
36r Warpeops Wellington 10 /6 40r Double Weston 10 /8 60r Double
cour Qualität 13/2 32r 116 yards 16 grey vrinters aus 32r 46r 236

LondonCape Copper 5
17,68 Durban

2 Mon 79

warrants
Glasgow 27

warrants

dilnihg and Gold Estates 1,25
Randmines 7,81 Shebas 10/6

London 27 Okt SehluB
Zinn fest Straits 1487/8 3

span 14516 engl 154 Zink stetig gewöhnl Marke 282 spez 282
Glasgow 27 Okt Vormittag Roheisen Mixed numbers

Mixed numbers
3 sh 5 d

Okt

27 Okt Sehluß
31 Consolidated Goldfields of Afrika 6,06 De

Roodepoort 3,87 New Jagersfontain 7,75 Transvagj
East Rand 6,68

Chilikupker ruhbig 71 Letrl
on 148

Sehluß
Middelsborough 53 sh I d

Matt

Amsterdam 27 Okt Bankazinn 91

Chartered 1,81

Roheisen

Chemische Produkte

Bechuanagaland Exploration

Blei

London 26 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 rat 10 sh 102 d

Wasserstände bedeutet über unter Null

Sei r treuenArtern Brückenpegel 26 Okt 0,89 27 Okt 0,78 11
Weißenktels Oberpegel 2,64 2,62 2do Unterpegei r 1,24 w 101
Trotha 27 28Alsleben Oberpegel 26 2,66 27 641 2do Unterpegel 2,60 o 2,50 10Bernburg 2,0 J 2,10 10Kalbe Oberpegel 7 2,00 4 1,94 6do Unterpegel 24 ,10 14

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau or Egor Blboum Okt all Wuehs Ort Wo Wuobe
Budweis 26 0 I0 2 Torgau 27 F 31 15
Brag Wittenberg 2,36 12Jungbunzlan 0,14 1 Roßlau 2,02 13Laun 0,551 7 2,66 14Pardubitz 0,18 6 Magdeburg 2,20 185
Brandeis 40,38 2 Tangermde ,281 20Melnik 4 0,05 6 Wittenberge 3,165 14
ILeitmeritz 40,13 8 Dömitz Peg 26 t 2,86 4

8 ILauenburg 27 2,800 1
Dresden 0,941 9

Aussi g Von den oberen Plätzen werden 39 em Fall gemeldet

ad irtrie Aceten u e u 101,500 ar conv 1892 4 100,900m s 37 0 o unk 06 42 100 2562 o unk 07 4 1101 25620An r ee b rer do do unk 08 4/2 Iartm Maschinen 4/2104,500
Annaburger Steingut 7 175,50520 Bismarckhütte 42104 1o00 Helios elektr 4 84 50602
Archimedes 4 16100 b Braunsehw Kohlen 4/2 105 506z0 HIibernia 1903 4 102 700
Arenberg Bergbau 35 731000 Buderus Eisenwerkel 4 102,100 Höchster Farbw 4 03 200
Baleke Tellering Co 8 181 500e Burbach Gewerkseh 5 104 25020 Hohentels Gew 5 104 608
Berlin Charl Bau freo 696 00 b Charlott Wasserw 4 100 800 Gebr Körting 103 608
Berl Vnionbrauerei 6 117 0000 Continentale do 4 03 oob0Krupp Gussstahl 4 1101 7082
do Bock Br ev n n 8 150 00v0 Dannenbaum 4 100,600 II aurahütte 4do Spand Berg G 7 161 00 b Dessauer Gas 4 107,000 II udw Löwe Co 4 00 408pand Berg Br ob 1 ndo Königst Br 6 128,50d20 do 1892 b el erdo Pfefferberg Br 14 233,25020 do 1898 4 Nene Bod Ges 4 00 2062Breslauer Olfabrik 4 83,7502 Deutsch Atl Tel Ges 1 101,00b20 do do 277 95 7520
do Spritfabrik 15 262 25623Dtseh Bierbrauerei 4 4a08 Norddeutseh Lloyd 42 102 7002

Breuer Maseh Fabr 6 14125600 4o0 Kabel werke 41104 250 do do o ſo
Caroline b Offleben 15 326 00620Donnersmarekhätte /2100 ooe do 1902 4 01 100
CGharlottb Wasser w 15 /4325 50020 Dortmund Union 5 111,800 Obersehl Bisenb B 4
Gonsol Marie Br W 5 11275201 do do 5 03 259 Elen Ind 2 700Heutsche Jute Spinn 10 188 00v20 52 do 4 23 50 R ombaober Hättenw 4/21104 oo6
do Spiegelglas Goes 14 267,5062 Elektr Lief Ges /2 104,906 Rybnicker Steink 4

Dresdn Gardin F 12 198 00b8 do Licht u Kraft 4 f04 200 Sohalker Gruben 4 102,760
do Strassenbahn /4186,500 do do unk 10 41/2 104,756 do do 1898 4 1102,600

Dürkopp Bielef M 28 464,00d0 Goelsenkireh Bergw 4 101 906 do do 1899 4 100,500
Däüsseldorfer Eisenh 0 126 00620 ar Bergw 42 103,9060 do do 1903 4 100,3062
DHüässeldork Waggonf 14 292,908 0 do 4 chuekert Elektr 4 100 1ode
Bekert Maschinen F 9 1163 0020 Ges f Elektr Untern 5 100 00b20 do do 4 02 10h2
BElberfeld Farbenf 30 530,25d2 do 40 4 103 206 Siemens Halske 102 50d

do Papierfabrik 20 240,00z0 Gewerksoh D Kaiser 4 100,000 Union Elektr 42/2103 00 b
Prfurter Strassenb 6/2 148,750 do unk 1 4 1100 700 JZeitzer Maschinen 4 e 104 250

ügt 1,900Fagon Mannstädt 10 208,00b2 Hamb Amerik Pakt 3 1o1
Flensburg Schiffbau 11 194,50b2 do do 4 103,6 r
Freund Masch conv 10 342,600 eFritzsche Buchbind 0 66 90026 Sächsische Bank 6 135 256Gaggen Fisen w A 5 129 0020 Leipziger Börsoe do Bodenkreditanast 2 150 250
Geſsenk Gußstahl o 107,9062 Yogtländ Bk Plauen 10 202,500
Gerresh Glashätten 7 226 5020 27 Oktbr 1905 Zwickauer Bank 6
Gladbach Woll Ind 11 166 25820 a Hr2zl Altenb Landes 83
Görlitzer Eisenbbed W 27757 Deutsehe Fonds an ä7 100 250Grevenbroich Maseh 94,50b2 I do do o S IV 3 e 100 250Jriesheim Biektron 12 263,0000 u 20329 Baupanke t Hresden
Handelsg f Grundb 0 215 ob ten Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 97,500
Hansa Dampfkschiffg 9 140,30h 1899 T u I 4 104 600
Harb Wien Gummi 12 /2 268 50 Ghemnit2 St An g89 31/2 99 250 Indusatrie Aktien
Harkort Bergw Ges 9 167 1026 do do 1902 un 07 312 99 250 Altenb Akt Brauere 11 178,250

Hein Lehmann O 1134,00020 do 1879 conv 31/2 99 250 D Spitzenfab Lpz I 18 275,500
Herbrand Waggonk 6/2180 25628 r St A 1900 abe 3272 99 o Gera Jutespinn Lit A 24 355 900
Hoffmann Stärkef 12 213,756b2 do do i 4 103 908 do do Lit B18 285 006
Hoffmann Waggon 18 333 2520era do v 1887 3 98 758 Germania M F C O 116 000
Hotelbetriebs Ges 20 278,00020 do v 1903 31/2 98 750 Glauziger Zuckerfab 2 123,000
Ilse Bergbau 14 365 ob re fx 865 Th ooo Gohlis Bierbr St A 6 128 o00eipz do 1865 Th A 3686,000Inowrazlawsteinsalz 5 121 00bz20 do 1897 Ser I 3 87 706 do do Prior A 6 130,008
Körting Gebr s 142,5020 o o 1876/84 u 87 31/2 99 o Golzern M St A 7 133 000Lauchhammer conv 8 174,8028 o 1890 8 II v 67 33/2 98,800 Körvbisdort Zuckert 92137,500
Linke Wagenbau 12 /2 305 00d20 do 1897 Ser 114 zug 99 800 Leipzig Vereinsbr 15 256 000
Medeb Bau u Kr B 5 695,008 Piauepi V St A 1888 3172 99 008 Malzfabr Schkeuditz 9 155,000
Magdeburg Bergw 28 545,508 do 1892 ger II 3 99,006 Sohönh Sächs Webst 14 249 508

t ior 2 545,593 An 1897 3 99,008 Pr Schulz jr Leipzig 21 253 508

o Gas Stöhr Co Kammg 5 166 750do Mühlenwerke 6 I05,506 45 5 4 d 20 Thüringer Gasges v 15 296 006
do Straßenbahn 7 157,508 äo 1897 Jer II 4 103 500 Tittel Kräger 2 118 500en wer 137377 Biesn St An 1891 98 31/2 99,000 n ar 118,506

Mechan Web Zittau 893 ammg orZ A 143,750Mix Geneet Tel 7972 150 60020 Wurzen do 1893 1902 3 99,000 g 158
a Speisefett 273,00528 Eisenbahn Stamin Aktien v T a aNeu Bellevue i Liqu ffreol1775 ob 506 x J I e äkänäNorad Hiow st Alet 277,00d6 es n t Altenb Akt Brauerei 4 103 008
do do Vor Akt 5 IShtehrad Lit 128/1 299 006 Gröiiwitz Papiertab 4

do do Lit Bl 2 95 00 b Kötlgeh 5 114 750 Gr Leipr Strassenb 4 1102 206
7 V e Prag Duz Pr Akt 4 99,500 ILeipz Baumw 8p 42103 500
Närnbg Herkulesw t J do Centraltheaterf 6 692,808Oberschles Chamotte 9 177,006 do Blektr Werke AOppelner Zement 9 Aulind Fisenb Prior Obl o Elekt Strassenb 4 102 o00
Petersb elekt B St A 4 91,25620 Aussig Tepl 96 Gold /2 94 40020 do Karnmgarn Sp 4 102,000
do do är 7 I138,00626 Bönm Noräbahn 1903 3/2 94 100 Malzfabr Schkeuditz 4 10t,256

Keichelt Metallschr 11 217 00bz0 do 1882 Gold 4 101,200 Mansf Gewksech 67e v 4 101 400
Rhein Spiegelglas M 8 187,2582 Buschtiehr 1896 ſtr 4 101,2060 do do 1875/79 ev 4 161 406
Rh Westf Sprengst 13 229,60b2 Dux Bodenb 93 sttr 3 81,700 do do 1882 4 101,700
Sächs Gussst Döhlen 15 do 1891 stfr Silber 4 99,606 do do 1893 4 101 500
Saxonia Zementkabr /2 157 50b28 o 0 Gold 4 101,2656 do do 1897 4 101,750
Schl Leinw Kramseta 4 133 00b20 o Ew I 1869 5 110,000 do do 1902 4 103 506
Schles Zinkh St Pr 19 435 600260 o Em II 1871 65 110,000 Naumbsg Brk Oblig 4 101,000
Schöfferhof Br Mainz 11 182,00620 o Em III 1874 Gold 5 111,000 8Stöhr Co Leipzig 4/2102,750
Schöneb Fr Terr G 12 203,60b2 Graz Kötl Em IV 78 2 VNittel Krüger 4 100 500
Schubert G Salzer 20 347 00b0 do Em 1902 4 99,900 TZeitzer Par u Sol
Schwartzkopft Msch 10 258,50hb20 TrricStollwereck Gb V A 8 122,100 Fran dvrieſe Konlen Aktien u PrioritütenStrals Spielk öt pr 7 129,008 Erbl Rittersch Kr 3 91,600 T T BrTerr Ged Halensee freo 3075,00 do do 3 968,600 Erzgeb Steink A V 45 1126 os
V Chem Werk Charl 12 214,60d2 Landst Bank Bautzen /2 99,800 Gersd Stleb V St A 13,50 395 000
Ver Dampf Ziegelei 15 166 00b20 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A I48 863,008
V Köln Rottw Pulv 16 276 25 8 P unk b 1906 2 98,000 do do do II 43,50 770,000
V Stahlw Zyp u Wis 10 199,6046 do S VII do 1908 3 98,200 Kaitsergrube b Gers
Voigtl Masch St Akt 9 178,7502 do 8 X do 1913 3 96 000 dorf St A 6 360,008do do Vorz A 9 178,5002 do B und O 4 los ooo do do Pr A 21
Westfäl Kupfer 32 129,7562 do S D 4 I103,000 Oberhohnd Forst O 50,000Westl Boden Ges 4 129,2502 do 8 F unk b 1906 4 103 000 do Schader 10 170 006
Wollwaren Merkur 16 244,60620 do S VIII do 108,100 Zwiok Oberhohnd 300 4300 o0

o ver Et 9 I u 10 w St Voreinagl I120 1340 oGesellvceha ten Bank Akten rigaen r 36 940,000
Mt es Fr p v Frehlitz Braunk Ges 15 518,000e e e n e e e e e h enAllgem Elekitr Ges 4 100,80dz do Immob Ges 9 179 o00 re nagl a 7 98

do do 4 99,900 Löbauer Bank 6 116,008 do eAnhalt Kohlenwerkel 4 100,200 Oberkausitaer Bank 7 40 Prior Akt 108 1760,00
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